
Kürzungen im sächsischen Haushalt in der Jugendhilfe im Jahr 2010 und die 
Auswirkungen auf die Arbeit des Jugendhilfeträgers Turmvilla e. V. 
 
Kürzungen im Personalbereich (Stundenreduzierungen von 40 auf 30 h pro Woche) 
bei allen Sozialarbeitern in den präventiven Arbeitsfeldern des Trägers:  
 
Arbeitsweltbezogene Sozialarbeit (Arbeit mit arbeitslosen Jugendlichen): 

• die sozialpädagogische Betreuung muss eingeschränkt werden 

• weniger Zeit für die Betreuung von jahrelang aufgebauten Netzwerken mit der 
regionalen Wirtschaft 

• weniger Zeit für die Entwicklung passgenauer Maßnahmen für die 
Jugendlichen  

 
Jugendhilfeagentur: 

• Reduzierung der Sprechzeit und damit eine Einschränkung der einst 
gedachten Bürgernähe als erster Ansprechpartner im Sozialraum. 

• die Zahl der initiierten als auch organisierten Veranstaltungen im Bereich der 
Kinder- und Jugendarbeit, Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz und der 
Familienbildung sich um ca. 50 % von 100 im Jahr 2009 auf 49 2010 
verringert  

• Auf Anfragen und Bedarfe kann nicht mehr zeitnah reagiert werden.  

• Die Begleitung, Schulung und der Einsatz der Nachbarschaftshelfer, die muss 
auf ein unzureichendes Minimum zurückgefahren werden. 

• Vermittlungen und Absprachen, um niederschwellige und zeitnahe Hilfen vor 
Ort zu installieren, können nicht mehr in vollem Umfang erfolgen. 

 
Jahresvergleich 2009 / 2010 
Projekte gesamt: 100 (VA) Veranstaltungen / 49 Veranstaltungen (VA) 
 
§ 11 SGB VIII Jugendarbeit; außerschulische Bildung:  

• Gesundheitliche Bildung:     22 VA / 6 VA 

• Naturkundliche Bildung:        7 VA / 6 VA 

• Kulturelle Bildung:       11 VA / 10 VA 

• Politische Bildung:         1 VA / 0 VA 
 
Jugendarbeit in Sport, Spiel, Geselligkeit im Gemeinwesen: 

• deutsch-polnische Kinderdisco    2 VA / 2 V  

• Mitmach-Aktionen bei Festen    4 VA / 1 VA  
 
§ 14 Erzieherischer Kinder und Jugendschutz 

• Gewaltprävention      15 VA / 4 VA 

• Prävention sexuellen Missbrauchs:      2 VA / 0 VA 

• Prävention im Bereich Alkoholmissbrauch bei Jugendlichen: 
                                                                            5 VA / 4 VA 

 
§ 16 SGB VIII Förderung der Erziehung in der Familie 

• Elternbildungsveranstaltungen:    19 VA / 15 VA 

• Familiennachmittage     11 VA / 0 VA 

• Vater-Sohn-Wochenende       1 VA / 1 VA 

• Multiplikatorenschulung Ehrenamtlicher  1 VA / 0 VA 



In der Internationalen Arbeit fehlen Beratungszeit, Zeit für die Weiterentwicklung von 
Netzwerken und Projekten. Es müssen auch hier konkrete Projekte gestrichen 
werden. 
 
Infolge der Kürzungen in den Projekten entstehen in der Jugendhilfelandschaft s.g. 
"weiße Flecken" in der Grundversorgung mit Präventionsangeboten. So gibt es im 
Planungsraum der Jugendhilfeagentur Bad Muskau z. B. kein einziges 
außerschulisches Angebot in der politischen Bildung. Seminare der 
außerschulischen Bildung im gesundheitlichen und naturkundlichen Bereich sowie in 
der Prävention von Gewalt und Alkoholmissbrauch wurden stark reduziert. 
Eine seit 2006 etablierte Veranstaltungsreihe "Familiennachmittage" und zahlreiche 
Mitmach-Aktionen bei Festen im Gemeinwesen werden über die Jugendhilfe nicht 
mehr getragen. 
 
Die Effektivität von präventiver Jugendhilfe hängt sehr stark, neben der Qualität der 
Angebote, von der Kontinuität der Projekte und der handelnden Personen ab. Genau 
hier setzt aber die Kürzung an. 
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